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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
wie Sie vielleicht schon am leicht 
veränderten Titel dieser Ausgabe oder 
in den letzten Wochen auf unserer 
Internetseite, den sozialen Medien oder 
in der Presse gesehen haben: Wir sind 
BRAWO – und das nun auch offiziell. 
Seit dem 15. August haben wir den 
Namen unserer Genossenschaftsbank 
rechtlich in Volksbank BRAWO eG 
geändert, in den Namen, der als Marke 
bereits seit Jahren fest im Gedächtnis 
unserer Kundinnen und Kunden, 
Partner und Mitglieder verankert ist. 

Die Umbenennung ist der nächste 
logische Schritt der zukunftsgewandten 
Weiterentwicklung unserer BRAWO 
GROUP, ohne dabei den Bezug zu 
unseren Wurzeln zu verlieren: zur Region 
und den Menschen, die hier leben, für 
die wir schon immer und auch in Zukunft 
der zuverlässige Ansprechpartner 
vor Ort sind und bleiben werden.

Wie unser Engagement vor Ort – 
gerade im gesellschaftlich-kulturellen 
Bereich – aussieht, können Sie sich 
sehr anschaulich auf der großen 
Panoramaseite im Innenteil anschauen 
und mit uns noch einmal den Sommer 
mit seinen großartigen Veranstaltungen 
Revue passieren lassen. 

Unsere Anlageexperten haben zudem 
eine kompetente Einschätzung 
über die aktuelle Marktlage für 
Sie und einen hauseigenen Tipp, 
wie Sie in Zukunft noch mehr aus 
Ihrem Geld machen können.

Ich wünsche Ihnen noch ein paar 
schöne, sonnige Tage und uns 
allen einen goldenen Herbst.

Ihr Jürgen Brinkmann
Vorstandsvorsitzender  

Volksbank BRAWO

Zum 1. August 2023 begrüßte 
die Volksbank BRAWO 32 junge 

Menschen zum Start ihrer Ausbildung. 
30 Auszubildende erlernen seitdem den 
Beruf der/des Bankkauffrau/-manns, 
wovon sieben zusätzlich dual Betriebs-
wirtschaftslehre mit Schwerpunkt 
Finanzdienstleistungsmanagement an 
der Welfenakademie Braunschweig 
studieren. Ein Auszubildender 
startet als Immobilienkaufmann 
über den Ausbildungsverbund der 
Wirtschaftsregion Braunschweig/
Magdeburg. Erstmals bietet die Volks-
bank zudem, auch in Zusammenarbeit 
mit der Welfenakademie, das duale 
Studium der Wirtschaftsinformatik mit 
Schwerpunkt Digitale Transformation 
für einen dualen Studenten an.

„Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr 32 Aus-
zubildende und duale Studierende ihre beruf-
liche Karriere bei der Volksbank BRAWO be-
ginnen. Damit können wir noch mehr jungen 
Menschen als in den vergangenen Jahren den 
Start in ihr berufliches Leben ermöglichen“, ist 
Burcu Braun, Leiterin Ausbildung bei der Volks-
bank BRAWO, begeistert. „Zudem freuen wir 
uns sehr, dass wir in diesem Jahr erstmals das 
duale Studium der Wirtschaftsinformatik an-
bieten und darin ausbilden können. Hierbei han-
delt es sich um einen sehr praxisorientierten 
Studiengang, bei dem die Theoriephase an der 
Welfenakademie stattfindet und die Praxis bei 

uns in der BRAWO in den Bereichen IT, Projekt-
management, Prozessmanagement und in der 
Organisation erlernt wird.“

NETZWERKEN MIT PRAXISNÄHE
Ihr Einsatz in den verschiedensten Bereichen der 
Bank bietet den Azubis die Möglichkeit, Kontak-
te zu knüpfen, ein großes Netzwerk aufzubauen 
und Kolleginnen und Kollegen aus den ver-
schiedensten Fachbereichen kennenzulernen. 

Dabei hilft den Berufseinsteigern auch das 
Trainingskonzept „Fit for BRAWO“. Das haus-
eigene Azubitraining setzt auf größtmögliche 
Praxisnähe: Bankeigene Trainer führen indivi-
dualisierte Trainings durch, um den jungen Men-
schen losgelöst von den alltäglichen Inhalten 
einer Ausbildung noch vielfältigere Einblicke in 
die Praxis zu ermöglichen. Dabei wird jeder Aus-
bildungsjahrgang intensiv von einem Trainer 
begleitet. 

Willkommen in der BRAWO!
32 AUSZUBILDENDE STARTEN IN IHRE BERUFLICHE ZUKUNFT

Der Sommer 2023 im BRAWO-Land
Sommer, Sonne, gute Laune – all das und noch mehr einte die Veranstaltungen, die die BRAWO-Region 2023 zu bieten hatte. Angefangen im Wolters  

Applaus Garten über die grandiosen BRAWO OPEN bis zum ganz neu aufgelegten Seefestival in Salzgitter: Für Jung und Alt, von Events für Partylöwen 
bis zum generationenübergreifenden Familienfest war für alle etwas dabei. Begleiten Sie uns auf eine Reise durch den Sommer auf den Seiten 4 und 5.

Die neue Ausgabe der 

BRAWO Home 
das Immobilien-Magazin

DIE NEUEN AUSZUBILDENDEN 
UND DUALEN STUDENTEN 
DER VOLKSBANK BRAWO

Braunschweig: Luis Kemper, Noel Naumann, 
Jennifer Nowak, Celina Woltersdorf  
(duales Studium), Ceyda Yilmaz,  
Anastasia Doni, Merle Peitsmeyer,  
Jan Maletzke (duales Studium), Arbër Gashi  
(duales Studium der Wirtschafts informatik)

Gifhorn: Chris Hahne (duales Studium),  
Hanna Rusteberg, Ole Windolf,  
Mats-Ole Wegner, Elias Seiler

Wolfsburg: Malyn Dietrich, Frederike Kluge, 
Laura Malewicz, Dominic Weimer, Amelie Spelly

Salzgitter: Leona Kochan

Peine: Stella Klasen (duales Studium),  
Niklas Kleineidam, Leonie Schulze  
(duales Studium), Dilara Cogan, Paul Hornburg 
(Ausbildung zum Immobilienkaufmann über  
den Ausbildungsverbund)

Wolfenbüttel: Marek Brandes (duales 
Studium), Anna-Lena Brünig, Nicole Himstedt

Goslar: Maximilian Schreiber

Hildesheim: Jan Zimmermann

Celle: Nalin Tekes (duales Studium)

Helmstedt: Fynn Rüscher 
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SERVICE

Die Volksbank BRAWO ist für Sie da

HAUPTSTELLEN

Braunschweig Berliner Platz 2, 38102 
Braunschweig

Peine Am Markt 2, 31224 Peine

Wolfsburg Am Mühlengraben 1, 38440 Wolfsburg

Gifhorn Steinweg 51, 38518 Gifhorn

Salzgitter Albert-Schweitzer-Straße 1,  
38226 Salzgitter-Lebenstedt

Informationen zu unseren Geschäftsstellen 
 inkl. der Öffnungszeiten finden Sie unter  

www.volksbank-brawo.de/geschaeftsstellen

Sie erreichen unser KundenServiceCenter  
montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr gebührenfrei  

unter der Telefonnummer 0800 269 910 66,  
über unser Kontaktformular auf  
www.volksbank-brawo.de  

oder per Mail an info@vbbrawo.de

Gedruckt auf recyceltem Papier
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HERAUSGEBER Volksbank BRAWO eG,  
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VERLAG FUNKE Medien Niedersachsen GmbH, 
Hintern Brüdern 23, 38100 Braunschweig

GESCHÄFTSFÜHRUNG Tatjana Biallas, Andrea Glock, 
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ANZEIGEN (VERANTWORTLICH) Tatjana Biallas 
und Stephan Madel

DRUCK FUNKE Niedersachsen Druckzentrum GmbH,  
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Die Geschäftsstelle Klötze, der 
damaligen Volksbank Vorsfelde, 

feierte im Mai 1993 ihre Filialeröffnung. 
Zahlreiche Besucher waren in die Filiale 
an der Breiten Straße gekommen, um 
die neue Niederlassung gebührend 
einzuweihen. Darunter auch die damals 
25-jährige Michaela Wiewall, die auf 
der Suche nach einer neuen beruflichen 
Perspektive war und die Eröffnung 
nutzte, um sich einen ersten Eindruck zu 
verschaffen. Wenige Wochen später, am 
1. Juli 1993, trat sie ihre neue Stelle bei 
der heutigen BRAWO an. Seitdem ist die 
heute 55-Jährige bei der Bank beschäftigt 
und feiert in diesem Jahr ihr 30-jähriges 
Jubiläum gemeinsam mit der Geschäfts-
stelle Klötze. In „BRAWO aktuell“ spricht 
die Filialleiterin über ihre Anfänge, 
Veränderungen und Zukunftsaussichten.

Frau Wiewall, wie kam die Volksbank 
Vorsfelde nach Klötze?
1990 hatte die Volksbank Vorsfelde ihre Ge-
schäftsstelle in den Räumlichkeiten einer älteren 
Dame eröffnet. Aus Erzählungen weiß ich, dass es 
sich hierbei um Teile eines Wohnbereiches handel-
te. Der damalige Geschäftsstellenleiter, der Ende 
1993 gegangen ist, kam aus Tülau und hat das 
Fundament für die Filiale in Klötze gelegt. Hier 

wurden die ersten Kunden mit dem Bankgeschäft, 
Krediten und Versicherungen versorgt. Der dama-
lige Vorstand hat sich dann dazu entschlossen, 
eine neue Geschäftsstelle in Klötze zu bauen.

Wenn Sie auf Ihre 30 Jahre in Klötze 
zurückblicken, an welche Momente 
erinnern Sie sich besonders gern?
Als wir noch in unserem kleinen Filialverbund 
agiert haben, hatten wir jährlich eine eigene Mit-
gliederversammlung. Diese waren immer be-
sonders beliebt, da man beim gemütlichen Bei-
sammensein eine nähere Bindung zum Kunden 
aufbauen konnte.

Zurückblickend arbeiten wir hier in Klötze in 
einem eng zusammengewachsenen Team und 
beraten unsere Kunden nachhaltig und auf 
Augenhöhe.

Was sind Ihre Wünsche und Ziele 
in der Geschäftsstelle?
Ich wünsche mir, dass die Geschäftsstelle lang-
fristig erhalten bleibt und dass wir durch unser 
kostenfreies Kontomodell „BRAWO-MeinKonto“  
sowie mit unserer breiten Produktpalette neue 
Kunden gewinnen.

Das vollständige Interview mit  
Michaela Wiewall lesen Sie unter  

www.brawogroup.de/aktuelles.

Doppeltes Jubiläum
30 Jahre Geschäftsstelle Klötze – 30 Jahre Michaela Wiewall

Michaela Wiewall FOTO: MEIKE SCHULZE-WÜHRL

Ein kultureller Höhepunkt in der Region Braun-
schweig-Wolfsburg am 31. Dezember findet in 

Peine statt. Am 50. Jahrestag der Erstausstrahlung 
der legendären TV-Folge „Sylvesterpunsch“ aus 
der Serie „Ein Herz und eine Seele“ von Wolfgang 
Menge bringt der Kulturring Peine in Zusammen-
arbeit mit der Volksbank BRAWO genau dieses 
Stück auf die Bühne der Peiner Festsäle.

Die Regie bei der Premiere führt die Peiner Theaterleiterin Dr. 
Bettina Wilts. Für die Hauptrolle des „Ekel“ Alfred konnte sie 
den „Film-Bösewicht“ Claude-Oliver Rudolph gewinnen, für 
seine naiv-geduldige Frau Else die Bühnenschauspielerin Sabine 

Schmidt-Kirchner, die in der Region vor allem dem Publikum der 
Braunschweiger Komödie am Altstadtmarkt bekannt ist. Toch-
ter und Schwiegersohn werden dargestellt von Laura Puscheck 
und Andrés Mendes, die – und das ist der romantische Teil bei der 
Besetzung – sich bei einer Inszenierung vor einem Jahr in Peine 
kennenlernten und mittlerweile verlobt sind.

Neben dem „Sylvesterpunsch“ wird an diesem Tag auch die Folge 
„Der Frühjahrsputz“ dargeboten. Statt, wie in vielen Theatern üb-
lich, nach der Vorstellung vor verschlossenen Türen zu stehen 
und – in den Worten von Bettina Wilts – „nach einem Plätzchen 
zum Anstoßen auf das neue Jahr zu suchen“, wird man in Peine 
bei Fingerfood und Mitternachtsbuffet gemeinsam den Jahres-
wechsel begehen und bis zwei Uhr verweilen können. „Wir bieten 

eine Nachmittagsvorstellung ohne Bewirtung und eine Abendvor-
stellung inklusive Buffet, Getränken und einem geselligen Bei-
sammensein“, beschreibt der Leiter der BRAWO-Direktion Peine, 
Stefan Honrath, die beiden Möglichkeiten für die Zuschauer. „Gera-
de die Nachmittagsvorstellung ist für all diejenigen besonders ge-
eignet, die abends auf Feierlichkeiten eingeladen sind, zu Hause tra-
ditionell Raclette essen oder anderweitig weiterziehen möchten.“

Die Ticketzahl für die Abendvorstellung ist aufgrund 
des Buffetangebots auf 400 Plätze begrenzt und nahezu 

ausverkauft, während für die Nachmittagsvorstellung 
alle rund 700 Plätze belegt werden können. Alles Weitere 

erfahren Sie unter www.kulturring-peine.de.

Auf einen „Sylvesterpunsch“  
bei der BRAWO Silvesternacht

Das 50-jährige Jubiläum des Kultstücks wird  
in Peine mit einer Eigeninszenierung gewürdigt

Inspirierendes 
Netzwerk zum 
Nachdenken

UNTERNEHMERZIRKEL IN 
SALZGITTER UND SICKTE

Ein Ort des Austauschs, Netzwerkens 
und des Wissenstransfers – das ist der 

Unternehmerzirkel Salzgitter. Initiiert und 
organisiert von der Volksbank BRAWO-
Direktion Salzgitter und dem Steuerbüro 
Peggau Bernhard Spormann treffen sich 
in regelmäßigen Abständen lokale Unter-
nehmerinnen und Unternehmer zu einem 
Abend rund um brandaktuelle Themen, die 
die Wirtschaft bewegen und jeden Einzel-
nen zum Nachdenken anregen sollen.

Mit wachsender Beliebtheit plant die 
Volksbank in Zusammenarbeit mit Tobi-
as Henkel (Geschäftsführer Evangelische 
Stiftung Neuerkerode), Dr. Claudius Schil-
ler und Marco Kelb (Samtgemeindebürger-
meister Sickte) zukünftig weitere Vorträge 
im Rahmen der Veranstaltung – mit Pers-
pektive. Denn der Unternehmerzirkel wird 
zusätzlich am 27. September auch erst-
malig in Sickte stattfinden. Dr. Claudius 
Schiller, Geschäftsführer der Wirtschafts-
förderung Landkreis Wolfenbüttel, wird 
dabei zum Thema „Die Wirtschaft im Um-
bruch – die Rolle der Wirtschaftsförderung 
für den Landkreis Wolfenbüttel“ referieren.

Interessierte Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus der Region können sich 
bei der Initiatorin der Unternehmerzirkel, 

Nicole Mölling, Leiterin der Direktion 
Salzgitter der Volksbank BRAWO, melden 

(nicole.moelling@vbbrawo.de).

SAVE THE DATE
30 Jahre Geschäftsstelle Klötze – Jubiläumsfest

Freitag, 29. September 2023
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3 Jahre BRAWO-MeinKonto
Bald 50.000 Kunden nutzen  

das kostenlose Konto

Die Region Braunschweig-
Wolfsburg zählt bundesweit 

zu den führenden Standorten 
für Forschung und dynamische 
Entwicklung. Lokal angesiedelte 
Großunternehmen wie VW oder 
Siemens sowie ein starker Mittel-
stand sorgen für eine stabile und 
prosperierende Wirtschaft. Dies 
zeigt sich auch in der Bereit-
schaft, in Aktien zu investieren. 

„Gerade in den letzten 10 Jahren ist diese 
Bereitschaft gestiegen, auch im bundes-
deutschen Durchschnitt. Waren es laut 
Statistik um 2010 noch rund 13 Prozent 
Aktienbesitzer, so lagen wir nach stetem 
Anstieg in Deutschland 2022 bei rund 
18 Prozent“, führt Michael Pannwitz, Lei-
ter Vermögende Kunden der Volksbank 
BRAWO, aus.

Thomas Peter, Leiter des Regional-
markts Wolfsburg-Gifhorn, ergänzt: „Die 
Ansiedlung großer Unternehmen in unse-
rer Region schlägt sich auch erkennbar im 
Aktienanlageverhalten der Menschen nie-
der. Sie wollen gewissermaßen Teil des 
Unternehmens sein und am Erfolg par-
tizipieren.“ Auch Unterschiede zwischen 
urbanen und Anlegern aus dem ländlichen 
Raum ließen sich feststellen: „In den 
Großstädten Braunschweig und Wolfsburg 
ist die Risikobereitschaft bei der Geld-
anlage tendenziell etwas höher. Das ist 
ein Trend, der sich auch deutschlandweit 
im urbanen Raum feststellen lässt. ‚Auf 

dem Land‘ ist der Anleger dagegen durch-
schnittlich etwas konservativer veranlagt.“

OPTIMISTISCHE 
ZUKUNFTSPERSPEKTIVE
Die Entwicklung des Deutschen Aktien-
index (DAX) sehen die Anlageexperten 
grundsätzlich vielversprechend: „Wir 
sind optimistisch in Bezug auf das Markt-
potential. Nach Einschätzung der DZ Bank 
bleiben die kurz- bis mittelfristigen Pers-
pektiven für den DAX vor dem Hintergrund 
einer globalen Entspannung der Wirt-
schaft positiv. Die Prognosen sehen den 
Markt bis zur Jahresmitte 2024 bei rund 
17.500 Punkten. Für interessierte Anleger 
lohnt sich gerade deshalb jetzt die Chance 
zum Einstieg.“

Um in verschiedenen Marktphasen fle-
xibel zu sein und eine stetige Rendi-
te zu erzielen – abhängig von der eige-
nen Risikobereitschaft –, ist eine Streuung 
des Portfolios zu empfehlen. „Eine brei-
te Aufstellung der Anlageprodukte ist 
immer die beste Wahl. Schwankungen 
an den Märkten sind normal und lassen 
sich dadurch gut managen. Darauf legen 
wir auch bei der Auswahl für BraWo Se-
lect besonderes Augenmerk“, betont Tho-
mas Peter. „Wir möchten unseren Kun-
den mit BraWo Select den Einstieg in 
die komplexe Wertpapierwelt so ein-
fach und praktisch wie möglich machen 
– bei gleichzeitig allerhöchster Quali-
tät des Produkts und der Beratung. Durch 
unser breites Netzwerk an renommierten 

Fondsmanagern und Fonds gesellschaften 
können unsere Kunden von kosten-
günstigeren Fonds profitieren, zu denen 
sie normalerweise keinen Zugang hätten.“

VERBINDLICHKEIT 
UND REGIONALITÄT 
SCHAFFEN VERTRAUEN
Ein Ansatz, der ankommt. Bereits rund 
2.500 Kunden haben sich für BraWo Select 
entschieden. Und das ohne viel Papier und 
Formulare. „Wir haben mit dem Produkt 
einen großen Schritt in der Digitalisierung 
gemacht. Alles läuft über ein Portal, auf 
dem die Kunden ganz übersichtlich alle 
Informationen zu ihrem jeweiligen Depot 
finden. Diese Transparenz, die wir auch in 
der Beratung anhand von verständlichen 
Beispielen belegen, schafft Vertrauen 
durch Verständnis“, so Peter.

Ein Punkt, der durch die Lokalität so-
wohl der Beratung als auch des Produkts 
hervorgehoben wird. „Alle in BraWo Se-
lect involvierten Anlageprodukte werden 
von unseren Mitarbeitenden hier vor Ort 
sorgfältig selektiert und das Portfolio mit 
hoher Expertise gemanagt. Das schafft 
Verbindlichkeit gegenüber jeder Kundin 
und jedem Kunden. Denn: Wir machen es 
vor Ort und nicht anonym ohne Bezug zur 
Region und zu den Menschen. Der Fonds-
manager ist jederzeit direkt ansprechbar, 
persönlich und nahbar.“, schließt Pannwitz.

Zeitgemäß investieren mit BraWo 
Select unter brawo-select.de.

Geldanlage 2023
Mit zeitgemäßer Geldanlage Marktchancen nutzen

Im September 2020 war es so weit: 
Die Volksbank BRAWO präsentierte 

mit BRAWO-MeinKonto ein neues 
Kontomodell, das kostenlos modernes 
Banking mit kundenorientiertem 
Service und Beratung vereint. Michael 
Vogler, Leiter Privatkunden und 
maßgeblich an der Einführung und 
Weiterentwicklung von BRAWO-
MeinKonto beteiligt, spricht im 
Kurzinterview über die Hintergründe, 
den bisherigen Werdegang und 
die Zukunft des Kontomodells.

Michael Vogler, Leiter Privatkunden FOTO: NINA STILLER

Neues Karten-
bezahl system

MAESTRO-FUNKTION WIRD  
AB OKTOBER EINGESTELLT

Der Zahlungsdienstleister Mastercard 
hat die Maestro-Funktion zum 1. Ok-

tober 2023 gekündigt, d. h., können keine 
neuen Karten mehr mit der Funktion aus-
gestattet werden. Bereits ausgegebene 
Girocards mit Maestro-Funktion behalten 
ihre Gültigkeit bis zu dem auf der Karte 
vermerkten Datum.

Ab Oktober wird die Volksbank BRAWO 
für ihre Kunden eine gleichwertige alter-
native Karte im Angebot haben. Zukünftig 
wird V-Pay, ein gleichwertiges Debitzahl-
system des US-amerikanischen Kredit-
kartenanbieters Visa, das für den europäi-
schen Markt entwickelt wurde, genutzt.

V-Pay erfüllt die gleichen Funktio-
nen und hat die gleiche Akzeptanz, d. h., 
mit der Karte kann wie gewohnt Geld ab-
gehoben, bargeldlos eingekauft und 
kontaktlos bezahlt werden. Für alle Kun-
den, die ein BRAWO-MeinKonto nutzen, 
gibt es etwas Besonderes: Hier wird die 
Volksbank BRAWO eine ganz neue Karte 
einführen. Diese vereint dann die Funktio-
nen einer Girocard und einer Kreditkarte, 
wodurch die Karte z. B. auch beim Online-
shopping einsetzbar ist. Ganz wichtig: Auch 
hier gibt es keine Akzeptanzprobleme, da 
gleichzeitig immer zwei Zahlungssysteme 
zur Verfügung stehen. Trotz der Maest-
ro-Kündigung bleiben für die Kunden der 
Volksbank BRAWO die Zahlungsmöglich-
keiten also gegeben. Für jeden, der viel 
reist oder oft außerhalb Europas unterwegs 
ist, gilt weiter die klare Empfehlung, zu-
sätzlich zur Standardkarte eine Kreditkarte 
dabeizuhaben. 

3 FRAGEN AN MICHAEL VOGLER

Herr Vogler, BRAWO-MeinKonto 
wird in diesem September drei Jahre 
alt. Wie würden Sie die bisherige 
Erfolgsgeschichte beschreiben?
Als unser Vorstand Anfang 2020 den Auftrag für 
die Produktentwicklung von BRAWO-MeinKonto 
formuliert hat, standen wir vor großen Heraus-
forderungen. Wir wollten nicht einfach nur ein 
kostenfreies Kontomodell auflegen. Das Konto 
sollte konsequent ohne Sternchen auskommen, in 
der digitalen Welt und mit persönlicher Beratung 

funktionieren, wenig Aufwand und kaum Papier 
verursachen, schnell eröffnet sein und einen un-
komplizierten Kontowechsel ermöglichen.

Kurzum: einfach, transparent und vom Kun-
den her gedacht. Es war also nicht damit getan, 
einfach den Preis durchzustreichen. Es mussten 
neue Denkweisen, Prozesse und IT entwickelt 
werden.

Die Anstrengungen haben sich gelohnt – bald 
werden wir unseren 50.000sten BRAWO-Mein-
Konto Kunden begrüßen. Das Kontomodell 
kommt bei unseren Kunden und Neukunden sehr 
gut an.

Michael Pannwitz, Leiter Vermögende Kunden, und Thomas Peter, Leiter des Regionalmarkts Wolfsburg-Gifhorn

Als eine von wenigen Banken 
überhaupt bietet die Volksbank 
BRAWO ein kostenloses Girokonto 
an. Wie ist das in dem aktuellen 
Marktumfeld möglich?
Das stimmt. Gratiskonten sind sehr selten 
und wenn es sie überhaupt gibt, sind sie an 
viele Bedingung geknüpft. Dass eine re-
gionale Bank wie unsere in der Lage ist, ein 
solches Modell anzubieten, ist etwas Be-
sonderes – aber keine Sorge: BRAWO-Mein-
Konto bleibt kostenfrei.

Zwei Gründe sind für uns wesentlich: 
Einerseits ist unsere Volksbank BRAWO die 
Basis, auf die der Erfolg und die Entwicklung 
unserer BRAWO GROUP gründet und wir wol-
len mit dem kostenfreien Modell der Region 
und unseren Kunden etwas zurückgeben. 
Unsere Kunden profitieren so also auch vom 
Erfolg der BRAWO GROUP.  Andererseits 
ist das Girokonto für uns die Basis der Ge-
schäftsbeziehung zu unseren Kunden. Ge-
schwindigkeit, Einfachheit und Transparenz 
sind neben fair kalkulierten Konditionen 
hierbei sehr wichtig. Das schätzen unsere 
Kunden und unsere Neukunden lernen uns 
so bereits bei der Kontoeröffnung kennen. 
Es ist dann selbstverständlich, dass wir auch 
für die Beratung zur Baufinanzierung, zu 
Geldanlagen, beim Ratenkredit und für Ver-
sicherungen der erste Ansprechpartner für 
unsere Kunden sind.

Was erwarten Sie für die 
zukünftige Entwicklung?
Wir wollen unsere Erfolgsgeschichte in jedem 
Fall fortsetzen und unsere Kunden begeistern. 
Das bedeutet auch, dass wir uns ständig 
weiterentwickeln und unser Produktportfolio 
konsequent an den Kundenbedarf anpassen.

Dabei können wir auch in Zukunft nicht jede 
Leistung oder jedes Kontomodell kostenfrei 
anbieten, aber wir arbe iten konsequent daran, 
für unsere Kunden faire Konditionen und eine 
schnelle und einfache Abwicklung zu bieten.

Ab Oktober werden wir zum Beispiel in 
unser BRAWO-MeinKonto eine neue Karte in-
tegrieren. Diese vereint die Funktionen einer 
Girocard und einer Kreditkarte. Dadurch spa-
ren wir nicht nur Plastik ein und tun so etwas 
in Sachen Nachhaltigkeit. Auch Akzeptanz-
probleme, wie viele Anbieter sie haben, sind 
damit für unsere Kunden kein Problem, da 
gleichzeitig zwei Systeme für Bezahlvorgänge 
an der Kasse zur Verfügung stehen.

 ⋅ AUSGABE 3 ⋅ SEPTEMBER 2023 FINANZEN 3



Live, Open Air und Stars hautnah
Der BRAWO-Sommer 2023 begeistert die Region

Musik, Sport, Party und Kulinarik – der Sommer in der Region Braunschweig-Wolfsburg bot alles, was das Herz begehrt. Die BRAWO war mit zahlreichen 
Events und Veranstaltungen maßgeblich daran beteiligt. Zehntausende Besucherinnen und Besucher feierten, entspannten, genoßen hervorragende 

Gastronomie, Weltklassesport und einfach schöne Tage und Abende. Ein Rückblick in Bildern über einige Highlights der Open-Air-Saison. 
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BRAWO OPEN
SPANNENDE SANDPLATZDUELLE  

UND GEFEIERTE LIVEGIGS
Das ATP Challenger Turnier BRAWO OPEN 2023 be-geisterte im Juli (6.–15.07) zehn Tage lang mit hoch-klassigem Tennis und mitreißendem Entertainment.
Bei überwiegend hochsommerlichen Temperaturen trafen deutsche Hoffnungsträger und Stars wie Daniel Altmaier, Rudolf Molleker und Maximilian Marterer auf viele internationale Gegner. Im diesjährigen Einzel-Fi-nale setzte sich Franco Agamenone in einem hart um-kämpften Match mit 7:5, 6:3 gegen Pavel Kotov durch. Das Finale im Doppel gewannen die beiden Franzosen Pierre-Hugues Herbert und Arthur Reymond.

Markus Beese, Geschäftsführer von Brunswiek Mar-keting, Marketingleiter bei der Volksbank BRAWO 
und verantwortlich für die Gesamtorganisation, er-klärte anschließend: „Es war ein unglaubliches Event mit unzähligen Highlights – vom frühen Morgen bis spät in die Nacht. Mit unserem vielfältigen Künstler-programm an zehn Veranstaltungstagen konnten wir die Besucher aus der gesamten BRAWO-Region be-geistern. Ich freue mich, dass mit über 32.000 Gästen so viele wie noch nie auf den BRAWO OPEN verweilten und feierten. Das ist ein neuer Rekord. Vielen Dank an alle, die vor Ort waren sowie diese Veranstaltung mög-lich  und unvergesslich gemacht haben!“

Der Termin für das große Jubiläum im nächsten 
Jahr steht bereits fest: Die 30. Auflage des 

traditionsreichen Braunschweiger ATP Challenger 
Turniers findet vom 4. bis 13. Juli 2024 statt.

BraWo Mobility Summer

MOBILITÄT MIT ALLEN SINNEN GENIESSEN 

VW, BMW, Hyundai, Mazda, Tesla – nur ein Teil der bekannten 

Marken, die beim BraWo Mobility Summer am 15. und 16. Juli in 

Peine ihre neuen Modelle präsentierten. Anschauen, Informie-

ren, Probesitzen, all das war möglich für die zahlreichen Be-

sucher in der Innenstadt.

Dass Mobilität noch viel mehr Facetten hat, zeigten ver-

schiedene WalkingActs, das Pilotprojekt „Elektro-Lastenrad“, 

ein buntes Programm für Kinder und eine Ausstellung, die zu 

einer Zeitreise durch die Epochen der Mobilität führte.

Die Volksbank BRAWO war nicht nur als namensgebender 

Titelsponsor maßgeblich beteiligt, sie organisierte auch einen 

Scooter-Parcours auf dem Historischen Marktplatz.
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Stadtgeburtstag 
85 Jahre Wolfsburg

BRAWOCITY GELÄNDE  
WIRD ZUR PARTYBÜHNE

Wolfsburg wird 85 Jahre jung und die ganze 
Stadt hat gefeiert! Der Stadtgeburtstag am 
ersten Juli-Wochenende verwandelte die Fuß-
gängerzone in eine Feiermeile, auf der an meh-
reren Orten das Jubiläum zelebriert wurde.
Das Gelände der Volksbank BRAWO – zwischen 
der Porschestraße 1 und 9 – wurde dabei zum 
Zentrum der Feierlichkeiten. Durch die Abriss-
arbeiten auf dem Grundstück der zukünftigen 
BraWoCity bot der Wolfsburger Nordkopf Platz 
für mehrere Tausend Gäste. Und die kamen in 
Strömen, feierten „One Night With Abba“ und 
die Sportfreunde Stiller. Die orangefarbenen 
Hüte, die Azubis der Bank unter den Zuschauern 
verteilten, fanden reißenden Absatz und waren 
während der Konzerte allgegenwärtig.  
Bei der One Night With Abba am Ver-
anstaltungsstart am Freitagabend wurde der 
legendären schwedischen Popgruppe gehuldigt 
und unvergessliche Hits wie „Dancing Queen“, 
„Mamma Mia“ oder „Waterloo“ zelebriert. Am 
1. Juli stand dann die Singer-Songwriterin Shit-
ney Beers mit eingängig-melancholischem, 
aber auch dynamischem Indie-Pop auf der 
BraWoCity Bühne. Ab 20:30 Uhr drehten dann 
die Sportfreunde Stiller die Verstärker auf und 
präsentierten neben dem legendären Song 
„Wellenreiten“ natürlich auch ihren Nummer-
eins-Hit, den Fußball-WM-Pop-Klassiker „’54, 
’74, ’90, 2006“, bei dem spätestens dann die 
komplette Menge hüpfte und tanzte.

Volksbank 
BraWo Bühne

NEUER BESUCHERREKORD BEI  EINDRUCKSVOLLER ATMOSPHÄREVom 17. bis 20.08.2023 fanden die Open Airs auf der Volksbank BraWo Bühne in Braunschweig statt. Die diesjährige Ausgabe knüpfte direkt an den Publikumsrekord des Vorjahres an: Erneut waren über 25.000 Besucherinnen und Besucher zu Gast.In diesem Jahr konnten dank der neuen Tribüne zum ersten Mal Sitzplätze angeboten werden. Diese wurden eigens für die Open-Air-Reihe auf der linken Seite des Veranstaltungsgeländes auf-gebaut. Auch wurde ein neues Areal für den Gastro-bereich geschaffen. Im Zusammenspiel mit der neuen Sitzplatztribüne konnte die Besucherkapazi-tät hierdurch erstmalig auf 8.500 Plätze erhöht werden. Der deutsche Rapper Cro sorgte bei bes-tem Sommerwetter beim Veranstaltungsfinale für ein ausverkauftes Haus und damit einen neuen Zuschauerrekord.
Weitere großartige Acts waren Santiano, die zum Auftakt des Konzertwochenendes ihr 10-jähriges Bühnenjubiläum feierten. Die Rocker von Fury in the Slaughterhouse begeisterten mit Songs aus ihrem neuen Album „Hope“ und Klassikern der jahr-zehntelangen Bandgeschichte und Silbermond bespielten mit einem Mix aus energetischen Rock-nummern und gefühlvollen Balladen die gesamte emotionale Klaviatur.

Die Vorbereitungen für das Jahr 2024 laufen bereits auf Hochtouren: Mit Bosse und Pur konnten bereits zwei hochkarätige Acts bestätigt werden, weitere werden in Kürze folgen.

BRAWO 
Seefestival

PARTY UND FAMILIEN-
FEST AM STRAND

Am letzten Augustwochenende 
(25./26.08.) bot das Ufer des Salz-
gittersees eine Mischung aus 
Musik, Party, Sport und Spaß für 
die ganze Familie. Salzgitters 
Oberbürgermeister Frank Klinge-
biel beschrieb das Seefestival als 
einen „gelungene(n) Mix aus Kultur 
und Sport – ein vielfältiges An-
gebot, das zum Mitmachen, Ge-
nießen oder Verweilen einlädt!“

Mit drei verschiedenen Arealen am 
Strand rund um den See, unter-
schiedlichsten Angeboten lokaler 
Gastronomen, atmosphärischer 
Musik für jeden Geschmack und 
reichlich Gelegenheit zum Feiern 
oder zu entspannen bot das See-
festival ein Programm für jedes 
Alter. Für zusätzliche Spannung 
sorgte zudem der beliebte „Salzig-
Bandcontest“, bei dem lokale 
Bands um die Gunst des Publikums 
spielten und die zahlreichen New-
comer ihr Können auf der Bühne 
zeigen konnten.  

Wolters Applaus Garten

NEWCOMER UND FAN-LIEBLINGE  

IN GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE

Egal ob Rock, Pop, Jazz, Soul oder auch Comedy und Musical – im Wolters 

Applaus Garten wurde auch 2023 wieder einiges geboten. Das fünfwöchige 

Festival im Juni und Juli eröffnete erneut die Open-Air-Saison und be-

geisterte die Zuschauer in gemütlicher Atmosphäre mit einem Programm von 

spannenden Newcomern bis zu etablierten Publikumslieblingen.

Eröffnet und „abgeschlossen“ wurde der Applaus Garten wie gehabt und ge-

liebt von den Lokalmatadoren von Sweety Glitter & The Sweethearts. Kroner, 

Voodoo Lounge oder Sueno del Sol waren weitere der zahlreichen Acts und 

Programme auf der Bühne.
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Was in diesem Sommer manche 
Gartenparty ausfallen ließ, für 

gähnende Leere in den Freibädern 
sorgte und teilweise zu erheblichen 
Schäden durch Überflutungen führte, 
hatte für den Wald auch gute Seiten: 
Temperaturen um 20 Grad und häufige, 
oft ergiebige Regenfälle waren mit Blick 
auf die vorherigen Sommer für den Wald 
gut und wichtig. Vor allem die vielen 
Millionen jungen Setzlinge, die die Förs-
terinnen und Förster in den vergangenen 
Jahren gepflanzt haben, profitieren vom 
Regen. Darunter auch die fast 100.000 
Bäume, die bereits für den United Kids 
Foundations Wald im Kellwassertal 
bei Forsthaus gespendet wurden.

„Die gepflanzten Kulturen sehen in diesem Jahr 
besser aus als in den Vorjahren. Aber auch für die 
älteren Bäume war der Regen eine Wohltat, die 
ergiebigen Regenmengen sind anders als in den 
Vorjahren auch wieder in tiefere Bodenschichten 
durchgesickert. Das war bitter nötig“, erklärt Dr. 
Klaus Merker, Präsident der Niedersächsischen 
Landesforsten.

VORBEREITUNG AUF DEN 
KLIMAWANDEL NOTWENDIG
„Fast überall merken wir, dass den Bäumen die 
vorherigen Sommer ‚in den Knochen‘ stecken: 
Vielerorts sehen wir vor allem an Waldrändern 
absterbende Buchen, für die der Regen nicht 
mehr rechtzeitig kam“, erläutert Dr. Klaus Merker. 
„So, wie eine Schwalbe keinen Sommer macht, 
macht ein regenreicher Sommer den Klima-
wandel nicht ungeschehen“, verdeutlicht er die 
fortbestehende Notwendigkeit, den Wald auf 
den Klimawandel vorzubereiten. Tatsächlich be-
wegten sich die Regenmengen des Jahres 2023 
in Summe eher im langjährigen Durchschnitt, 
während es im Durchschnitt wärmer war als im 
langjährigen Mittel. „Tendenziell haben wir also 
einen Sommer erlebt, wie er früher normal war 
– manch einem mag das aufgrund der Dürre-
sommer seit 2018 aber anders vorgekommen 
sein“, blickt Merker zurück.

Neben der weiteren Wiederbewaldung haben 
die Försterinnen und Förster auch mit der Pflege 
der bereits aufgeforsteten Flächen alle Hände 
voll zu tun: Brombeeren und Gräser, die die 
Setzlinge zu erdrücken drohen, müssen zurück-
geschnitten oder gemäht werden. Auch ist zu 

Gute Nachrichten aus dem Wald
Junge Bäume profitieren vom feuchten Sommer

kontrollieren, dass die sich auf natürliche Weise 
ansamenden Fichten nicht die Oberhand über 
die zur Aufmischung des Waldes gepflanzten 
Laub- und Nadelbäume gewinnen. Das Ziel ist 
klar formuliert, nämlich vielfältige Mischwälder 
neu zu begründen. Und mit dem ausgehenden 

Sommer steht auch die nächste Pflanzsaison 
bevor, in der abermals Millionen Setzlinge zu 
pflanzen sind. „Hält der Herbst, was der Sommer 
verspricht, haben wir für die kommende Pflanz-
saison beste Voraussetzungen“, freut sich Merker 
über die aktuell feuchten Bodenverhältnisse.

SPENDEN UND WALDRETTER WERDEN!

Bisher wurden bereits Spenden für fast 100.000 neue, junge Bäume im Harz gesammelt. 
Jeder kann helfen: Mit einer Spende von nur fünf Euro wird ein kleiner Setzling neu 

gepflanzt. Mehr zum United Kids Foundations Wald unter www.ukf-wald.de.
 FOTOS: NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN

Meilenstein für den Wolfsburger Sport
BRAWO MCARENA FEIERT RICHTFEST IN VORSFELDE

Die BraWo McArena in Wolfsburg  
nimmt Formen an. Die Bauarbeiten  

laufen auf Hochtouren, das Stahlgerüst 
der Freilufthalle im Vorsfelder  
Drömlingstadion steht. Am 3. August  
wurde Richtfest gefeiert.

Im nächsten Schritt folgt die Verkabelung der 
technischen Ausstattung wie zum Beispiel der 
Soundanlage und der Torgeschwindigkeits-
messung. Anschließend werden die Rundum-
banden sowie die Netze montiert. Die Eröffnung 
der neuen Freilufthalle in Vorsfelde ist noch vor 
dem Start der Herbstferien im Oktober geplant.

Wolfsburgs Oberbürgermeister Dennis Weil-
mann sah darin „einen bedeutsamen Meilenstein 
auf dem Weg zur Eröffnung der BraWo McArena 
im Herbst. Ich freue mich darauf, dass den Wolfs-
burgerinnen und Wolfsburgern eine großartige 
Möglichkeit geboten wird, Freiluftsport selbst 

bei schlechtem Wetter zu betreiben. Gemeinsam 
entwickeln wir damit das Angebot unserer 
Sportstadt Wolfsburg kontinuierlich weiter.“

EINFACH RESERVIEREN 
UND SPORT TREIBEN
Die ganzjährig nutzbare BraWo McArena eignet 
sich vor allem für:
• Teamsportarten wie Fußball, Volleyball, 

Völkerball sowie Fitness und Gesundheitssport 
auf einem ganzjährig überdachten Kleinfeld

• Kindergeburtstage
• Firmenjubiläen
• Vereinsfeste

Bälle, diverse Spielideen und Materialien 
stehen kostenfrei zur Verfügung. Die Bu-
chung der BraWo McArena funktioniert on-
line: Mit nur wenigen Klicks kann die indi-
viduelle Wunschzeit reserviert und bezahlt 

werden. Der Belegungsplan kann demnächst unter 
www.brawo-mcarenas.de/wolfsburg ein-
gesehen werden. Sonderkonditionen für Ver-
eine oder Vielnutzer können per E-Mail unter 
info@brawo-mcarenas.de erfragt werden.

GUTSCHEIN  
FÜR EARLY BIRDS

Über die Internetseite  
www.brawo-mcarenas.de/
earlybird_Wolfsburg können 
sich schon jetzt sportbegeisterte 

Wolfsburgerinnen und Wolfsburger mit 
nur einem Klick einen 20-Euro-Gutschein 

für die neue BraWo McArena sichern!

Wolfsburgs Oberbürgermeister Dennis Weilmann und Direktionsleiterin Claudia Kayser FOTO: SAHNEFOTO / JACEK VOSS
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Basketball-fit mit 
„jump4future“

DENNIS SCHRÖDER WIRD ZUM  
INTERNATIONALEN BOTSCHAFTER  
VON UNITED KIDS FOUNDATIONS

Basketball-Weltmeister Dennis Schröder  
macht die Kids in der Region Braun-

schweig-Wolfsburg „Korb-fit“. Der 29-jähri-
ge Point Guard der Toronto Raptors setzt ab 
2024 mit seiner „Dennis Schröder Academy 
Braunschweig“ und United Kids Foundations, 
dem Kindernetzwerk der Volksbank BRAWO, 
das Basketball-Nachwuchsprogramm „jump-
4future“ um. Ziel der Initiative ist es, Kinder 
aus der BRAWO-Region an den Basketball-
Sport heranzuführen und Kindern aus sozial 
benachteiligten Verhältnissen diese Sportart 
grundsätzlich zu ermöglichen und mit der nö-
tigen Ausrüstung auszustatten. Das Programm 
startet im Sommer 2024.

„Auch wenn ich in Amerika spiele, so fühle 
ich mich meiner Heimatstadt Braunschweig 
stark verbunden. Deshalb freue ich mich sehr, 

zusammen mit United Kids Foundations den 
Kindern in der Region helfen zu können und 
den regionalen Basketballsport zu fördern. 
Vielleicht finden wir mit jump4future den 
nächsten NBA-Star“, sagte der Kapitän der 
Deutschen National-Mannschaft.

„STOLZ, TEIL DES 
NETZWERKS ZU SEIN“
Dennis Schröder ist Schirmherr von jump4fu-
ture und wird zudem der erste internationale 
Botschafter von United Kids Foundations. 
„Eine großartige Organisation, ein großartiges 
Team. Da wurde in den letzten 20 Jahren 
enorm viel für die Kinder der Region bewegt. 
Ich bin stolz, nun ein Teil dieses Netzwerks zu 
sein“, freut sich der gebürtige Braunschweiger 
auf die kommenden Aufgaben.
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Modernisieren und sanieren – Wie geht es richtig?
Experten für Baufinanzierung geben Orientierung  

Die energetische Gebäudesanierung 
von Bestandsimmobilien rückt bei 

Finanzierungsvorhaben immer stärker 
in den Fokus. Kaum ein anderes Thema 
treibt die Menschen in unserer Region 
so sehr um wie die zahllosen Fragen 
zur Sanierung und Modernisierung 
von Immobilien. Die Preis- und damit 
Kostenkapriolen bei den Energie- und 
Baupreisen in den letzten Monaten 
verbunden mit den andauernden 
politischen Diskussionen in Bezug auf 
verschiedene Sanierungsthemen und 
dem deutlichen Zinsanstieg führen zu 
einem hohen Maß an Unsicherheit.

Was kann oder muss ich tun? Welche Maß-
nahmen passen zu meiner Immobilie? Welche 
Kosten kommen auf mich zu? Welche Förderun-
gen gibt es? Lohnt sich das für mich? Das sind 
nur einige der Fragen, die sich die Besitzer von 
Bestandsimmobilien gerade stellen. Aber auch 
Kunden, die erst noch Besitzer einer Immobilie 
werden wollen, landen vermehrt bei diesen 
Fragenstellungen. Denn der Kauf in Verbindung 
mit der (energetischen) Sanierung/Modernisie-
rung einer Immobilie wird immer öfter als eine 
Alternative zum Neubau gesehen.

AUSBAU DER EXPERTISE
„Unser Anspruch ist es, unsere Kunden auch 
im Feld Modernisierung/Sanierung kompetent 
zu begleiten und Mehrwerte gegenüber ande-
ren Instituten zu bieten. Daher haben wir unse-
re 25 Baufinanzierungsspezialisten in diesem 
Jahr zu zertifizierten Modernisierungs- und 
Förderberatern fortgebildet“, betont Klaus Pu-
delko, Leiter der Baufinanzierungsabteilung 

der Volksbank BRAWO. In den mehrtägigen 
Seminarbausteinen ging es u. a. darum, Fach-
kenntnisse über die Gebäudehülle zu erlangen, 
verschiedene Heizungs- und Haustechniken 
(inkl. einer PV-Anlage) kennenzulernen sowie 
sinnvolle Modernisierungsempfehlungen ver-
schiedenster Baujahrestypen mit den passenden 

NETZWERKIDEEN UND 
KUNDENVERANSTALTUNGEN
„Mit diesem Ausbau unseres Beratungsangebots 
wollen wir weiter Maßstäbe im Bereich der Im-
mobilienfinanzierung setzen. Was wir jedoch 
nicht können und wollen, ist die Rolle von Bau-
fachleuten oder Energieberatern zu übernehmen 

– ganz im Gegenteil. Wir raten vielmehr aus-
drücklich dazu, neben uns als Finanzierungs-
spezialisten auch auf der baufachlichen Seite 
auf Experten zurückzugreifen“, betont Pu-
delko. „Gemeinsam mit Partnern aus der Re-
gion arbeiten wir auch bereits an der Idee eines 
‚Modernisierungs-Netzwerks‘ und bieten ent-
sprechende Kundenveranstaltungen an.“ Das ak-
tuelle Angebot findet sich unter 
www.volksbank-brawo.de/
bauherrenseminare.

Von der Planung von Einzelmaßnahmen unter 
Betrachtung der gesamten Gebäudetypologie 
bis zum kompletten individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) ist eine Expertenbegleitung 
immer sinnvoll und wird zudem ebenfalls ge-
fördert. Nur so kann sichergestellt werden, 
dass die Ziele und Wünsche des Kunden am 
Ende auch erreicht werden. Neben dem Aufbau 
der Berater-expertise wurde zudem das eigene 
Produktportfolio um weitere Lösungen ergänzt, 
mit denen Kunden speziell bei Modernisierungs-
vorhaben unterstützt werden können. Dazu zählt 
u. a. der Wohnkredit für kleinere Maßnahmen, der 
über eine schnelle und einfache Beantragung 
und ohne weitere Sicherstellung genutzt wer-
den kann. „Des Weiteren bieten wir auch für grö-
ßere Projekte einen Baufinanzierungsbaustein 
speziell für energetische Sanierungen an, den 
wir gegenüber der Normalkondition noch ein-
mal deutlich rabattiert haben“, beschreibt der 
Baufinanzierungsleiter.

Mehr Informationen rund um das  
Thema Bausparen finden Sie unter  
www.volksbank-brawo.de/
bausparen oder vor Ort bei den 

Baufinanzierungsexperten in unseren Filialen.

öffentlichen Fördermitteln zu kombinieren. 
Damit sind die Beraterinnen und Berater nun 
deutlich tiefer und detaillierter über die The-
men informiert und können den Kunden wichtige 
Hinweise sowie grundsätzliche Empfehlungen 
geben und die Finanzierungsseite noch individu-
eller auf den jeweiligen Bedarf zuschneiden.

Eine energetische Sanierung, zum Beispiel durch den Einbau einer Photovoltaikanlage, kann sich langfristig lohnen. FOTO: MMPHOTO/ADOBE STOCK
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Ihr Kontakt zu uns
0531 7005-3444 
www.brawo-immo.de

Ein Neubauprojekt der

0531 7005-3444 
www.brawo-immo.de

Am Hasselbach 5, 38440 Wolfsburg
www.moretti-immobilien.de

Gemeinsam zuhause ankommen.

Eigentumswohnungen

BRAUNSCHWEIG INNENSTADT - WOHNCARRÉ WILHELMSTRASSE

Energieausweis in Erstellung

 2 - 5 Zimmer, ca. 58 - 154 m² Wohnfläche

 Energieffiziente Bauweise mit Photovoltaik-Anlage

 Fernwärmeanschluss und Fußbodenheizung

 Barrierefreie Wohnungen      

  (teilweise rollstuhlgerecht)

 Personenaufzüge

 Bodentiefe Fenster mit elektrischen Außenrollläden

 Kellerräume und zusätzliche Abstellflächen   

  in den Wohnungen

 Umfangreiche Elektro- und Sanitärinstallationen

 Garagen-Stellplatz mit E-Mobilität möglich



United Kids Foundations, 
das Kindernetzwerk der 

Volksbank BRAWO, setzt sich 
seit mehr als 15 Jahren für 
Kinder und Jugendliche in der 
BRAWO-Region ein. Durch die 
Zusammenführung von bundes-
weit tätigen Partnern, regionalen 
Organisationen und zahlreichen 
Unterstützern ist ein einzigartiges 
Netzwerk entstanden. Eine 
Großspende zum Wohle von 
United Kids Foundations und ein 
Großprojekt, das im Rahmen des 
Kindernetzwerks unterstützt 
wurde, zeigen den Erfolg der 
Zusammenarbeit eindrucksvoll.

50.000 EURO VOM 
KOSATEC-JUBILÄUM
Der Braunschweiger IT-Distributor 
KOSATEC feierte kürzlich ein be-
deutendes Ereignis – sein 30-jähriges 
Jubiläum. Auf den BRAWO OPEN wurde 
der runde Geburtstag noch einmal bei 
der „Ladies Night“ mit der Band Groovin 
Affairs gebührend gefeiert.

Im Rahmen des Jubiläums wurde auch 
an diejenigen gedacht, die Unterstützung 
benötigen. KOSATEC, Hauptsponsor von 
Eintracht Braunschweig, sammelte Spen-
den zugunsten von United Kids Founda-
tions. Thomas Fast, Vorstandsvorsitzender 
der Volksbank BraWo Stiftung, bedankte 
sich für die großzügige Unterstützung 

und betonte die Wichtigkeit des sozialen 
Engagements und der Unterstützung von 
schwächer situierten Familien. Insgesamt 
kamen Spenden in Höhe von 50.000 Euro 
zusammen, die dazu beitragen wer-
den, das Leben von benachteiligten 
Kindern der Region zu verbessern.

25.000 EURO FÜR DEN 
GRÖSSTEN SKATEPARK DES 
LANDKREISES GIFHORN
Auf 730 Quadratmetern entsteht an der 
Gifhorner Flutmulde der größte Skate-
park des Landkreises: Zwei Rundkurse 
für mehr Nutzer als vorher, Rampen wie 
eine Dreifach-Quarter-Hip, eine Jumpbox 
mit Rainbow-Rail oder Volcano-Spine 

werden sich in der neuen Skateanlage 
Aller-Skatepark Flute wiederfinden, die 
aus einem durchgängigen modernen und 
glatten Betonguss bestehen wird. Die 
alte Anlage war in die Jahre gekommen 
und wies teilweise Risse im Beton auf.

Höchste Zeit für den Kinderschutzbund 
OV Gifhorn e. V. rund um die Vorstands-
vorsitzende Claudia Klement, den be-
liebten Treffpunkt für Skater, Biker, BMX-
Fahrer und weitere Adrenalinjunkies zu 
erneuern. Die Volksbank BraWo Stif-
tung, die dem Kinderschutzbund Gifhorn 
bereits seit vielen Jahren als ein enger 
Partner zur Seite steht, unterstützte 
das Projekt im Rahmen von United Kids 
Foundations mit 25.000 Euro. 

Große Unterstützung für große Projekte
UNITED KIDS FOUNDATIONS VERBINDET UNTERSTÜTZER MIT HELFENDEN

Die Eintracht-Fußballerinnen übergaben  
einen 50.000 Euro Scheck von KOSATEC. FOTO: 0816 MEDIA

Thomas Fast, Vorstandsvorsitzender der Volksbank BraWo Stiftung, übergab den  
symbolischen Spendenscheck für den Aller-Skatepark Flute an Sozialpädagogin 
Johanna von Garrel (v. l.), Heidi Dudel, stellvertretende Vorsitzende des Kinderschutz-
bunds Gifhorn, und Vorsitzende Claudia Klement. FOTO: REGIOS 24

Diana Brinkmann, Geschäftsführerin, und Tim Althof,  stv. Geschäftsführer, 
vom Braunschweiger Restaurant ÜBERLAND präsentieren die Urkunde 
„Arbeitgeber der Zukunft“. FOTO: ÜBERLAND GMBH

Transparent, flexibel und 
mitarbeiter freundlich

RESTAURANT ÜBERLAND ALS ARBEITGEBER DER 
ZUKUNFT AUSGEZEICHNET

„Arbeitgeber der Zukunft 2023“ – mit diesem besonderen Siegel 
wurde das Braunschweiger Restaurant ÜBERLAND am Mittwoch, 

6. September 2023, im Essener Colosseum vom Deutschen Innovations-
institut für Nachhaltigkeit und Digitalisierung (DIND) ausgezeichnet. 
Gründe für die Auszeichnung sind u. a. die attraktiven Arbeits-
bedingungen des Restaurants sowie das konsequente Verfolgen von 
Nachhaltigkeitszielen.

Das ÜBERLAND im BraWoPark setzt z. B. auf digitale Prozesse, die den 
Mitarbeitenden den Arbeitsalltag erheblich vereinfachen und damit ver-
bessern. So wird beispielsweise eine App für die digitale Dienstplanung 
eingesetzt, die den Mitarbeitenden eine vollumfängliche Transparenz und 
Flexibilität in Bezug auf ihr Arbeitszeitkonto ermöglicht. Zudem verein-
facht ein digitales Warenwirtschaftssystem die Bestellprozesse, Kalkula-
tionen und Inventuren.

Für die interne Kommunikation wird ein Onlinetool genutzt, um die Mit-
arbeitenden schnell, einfach und umfangreich mit Informationen ver-
sorgen und interne Maßnahmen dokumentieren zu können. „Diese digi-
talisierten Anwendungen werden von unserem Personal sehr geschätzt 
und sind ein Baustein für unsere hohe Mitarbeiterzufriedenheit“, betont 
Diana Brinkmann. Zusätzlich punktet das Restaurant auch mit seiner 
modernen Führungskultur, den flachen Hierarchien und den flexiblen 
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volksbank-brawo.de

Es gibt 

3,33%  
Zinsen.

p.a.*

*Dieses Angebot ist einmalig pro Kunde abschließbar und gilt nur für private Gelder, die noch 
nicht bei der Volksbank BRAWO geführt werden. Einmalige Festgeldanlage für Beträge von 
10.000 bis 1.000.000 Euro, Laufzeit: 12 Monate, Zinssatz: 3,33 % p.a. Begrenztes Sonderkontingent


